
MIOs Büchermäuse
Buchstart-Gruppen in burgenländischen Bibliotheken 

für Kinder von 0 – 3 Jahren
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Weitere Informationen:

In welchen Büchereien MIOs Büchermäuse angeboten werden 
und alle Informationen zum Projekt finden Sie auf unserer Website unter 
www.bibliotheken-burgenland.at. 

Buchstart Burgenland wurde von ELINET (European Literacy Policy Network)  
als „good practice example“ ausgezeichnet.
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Bis bald!



Was sind Buchstart-Gruppen?

Buchstart-Gruppen sind Eltern-Kind-Gruppen in Bibliotheken, welche seit 2012 im 
Burgenland angeboten werden. Sie richten sich zumeist an Kinder zwischen 0 und 
3 Jahren. Die Treffen erfreuen sich großer Beliebtheit und finden im Rahmen des 
Lesefrühförderungsprojekt „Buchstart Burgenland: mit Büchern wachsen“ statt.
Sie wurden von den Bibliotheken Burgenland bereits in vielen Bezirken etabliert.

„MIOs Büchermäuse“, benannt nach dem Buchstart-Maskottchen Mio-Maus, laden 
monatlich Eltern und Kinder in Bibliotheken ein und folgen dem Motto:

Was passiert in einer Buchstart-Gruppe?

Die an „Eltern-Kind-Gruppen“ angelehnten Treffen dauern rund eine Stunde.  
Es werden Lieder gesungen, Kniereiter und Fingerspiele ausprobiert und lustige 
Reime gesprochen. Die Kinder entdecken schließlich gemeinsam mit der/dem 
Gruppenleiter/in altersgerechte Bilderbücher. Danach wird feierlich eine Bücher-
kiste geöffnet, aus der die Kinder Pappbilderbücher auswählen dürfen. Säuglinge 
beobachten oder lauschen den Stimmen, größere Kinder betrachten die Bücher mit 
ihren Eltern. Zum Abschluss dürfen die Kinder einfache Bastelarbeiten gestalten.

Selbstverständlich können bei diesen Treffen auch Bücher und andere Medien aus-
geborgt werden. Jungfamilien können sich über ihre Erfahrungen austauschen und 
in ungezwungener Atmosphäre plaudern. 

MIOs Büchermäuse werden zumeist kostenlos angeboten. In manchen Fällen wer-
den Bastelbeiträge eingehoben. 

Warum bieten die Bibliotheken Burgenland
„Buchstart-Gruppen“ an?

Regelmäßige Besuche in der Bücherei fördern die positive Beziehung der Kinder zu 
Büchern und Literatur. Je früher Kinder in den Kontakt mit Büchern kommen, desto 
leichter erlernen sie später lesen und schreiben.

Der Grundstein zum lustvollen Lesen 
wird in der Familie gelegt. Bibliothe-
karInnen und LiteraturvermittlerInnen 
geben unterstützend Impulse und 
Hilfestellungen zur Lesefrühförderung. 
Wir freuen uns daher, wenn Familien 
gemeinsam in die Bibliotheken kom-
men.

Büchereien bieten den Raum und die 
Zeit, Vorlesen zu einem Erlebnis und 
Bücher zu einem fixen Bestandteil des 
Familienlebens werden zu lassen. Vor-
lesen schafft Nähe und Geborgenheit. 
Vorleserituale geben Sicherheit und 
ermöglichen eine Zeit der Ruhe.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei 
MIOs Büchermäusen! 

1,2,3 zur Bücherei und DU bist auch dabei! 
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